
Kundgebung am AKW Neckarwestheim

 
19:00 Uhr - Parkplatz am Tor 1 des AKW

Info & Wegbeschreibung:

http://neckarwestheim.antiatom.net

Mahn- & Protestaktion

26. April 2015
19:00 Uhr - Parkplatz am Tor 1 des AKW

AKW Neckarwestheim

„Tschernobyl und kein Ende“ 
AKWs sofort abschalten!

Am Sonntag, den 26.April 2015, jährt sich zum 29. Mal die Atomkatastrophe von Tschernobyl.
Aus diesem Anlaß treffen wir uns auch dieses Jahr zu einer „Mahn- und Gedenkaktion“ um 19 Uhr 
vor dem Tor 1 (Parkplatzseite) des Atomkraftwerks Neckarwestheim.

Wir berichten über die Situation vor Ort in den seit 29 Jahren verstrahlten Gebieten. Wir fordern 
das Abschalten der noch laufenden Reaktoren - hier in Neckarwestheim und anderswo.
Veranstalter der Aktion sind die Stuttgarter Aktion „Strom ohne Atom“,  die BI Anti-Atom 
Ludwigsburg und das Aktionsbündnis CASTOR-Widerstand Neckarwestheim. 

Strategische Einbindung

Ob Flughafenerweiterungen, Kohleabbau, Bahnprojekte wie Stuttgart 21, Autobahnausbau 
oder Stromleitungstrassen – Proteste gegen Großprojekte nehmen zu. Offene Repression, 
Polizei und Justiz wirken als Durchsetzungsmethode oftmals kontraproduktiv, verstärken 
Unruhe und Empörung gegenüber autoritärem Regierungshandeln. Mediations-, Dialog- 
und Schlichtungsverfahren bieten sich als Alternative an. Die „sanften“ Methoden einer 
Strategischen Einbindung werden immer häufiger zur Befriedung, Kanalisierung von Protest 
und Marginalisierung von Widerstand eingesetzt.
Der Referent berichtet von seinen negativen Erfahrungen mit Mediationen und Runden 
Tischen. Er zeigt die Fallen auf, die in Beteiligungen an von oben eingefädelten 
Gesprächsrunden lauern, und analysiert anschaulich die manipulativen Wirkungsweisen 
und politischen Folgen von Einbindung.

Lesung, Vortrag & Diskussion mit Michael Wilk

Freitag, 24.04.2015 | 19.30 h
DemoZ Ludwigsburg, Wilhelmstr. 45/1

Von Mediationen, Schlichtungen, Runden Tischen... 
Wie Protestbewegungen manipuliert werden.

http://demoz-lb.de | http://neckarwestheim.antiatom.net


